
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  
Ueli Moor 

Abelied 
 
       ( -Dur)       ( st. Jodel) 
 
Mir si gärn no vor em Hüsli we 
d’Sunne de wott undergah. Vor 
Höchi ghört me no es Jützi so 
wunderschön, so hell und klar. . 
Vor Höchi ghört me no es Jützi 
so wunderschön, so hell und 
klar.  
 
Still, jitz ghört me o no 
z’Bächli, es klingt fascht wie ne 
Melodie. Vom Grat här winkt üs 
scho es Stärnli, e schöne Tag 
isch jetz verbii. Vom Grat här 
winkt üs scho es Stärnli, e 
schöne Tag isch jetz verbii. 
 
Hübschli gspürt me wies tuet 
chaltr, ja de wird’s Zyt zum Ine-
gah. Mier wei im Härz där 
Friede b’halte, wo mier am 
Abelied hei gha. . Mier wei im 
Härz där Friede b’halte, wo mier 
am Abelied hei gha.  
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